
Vorschau

FREI-RELIGIÖSE GEMEINDE ZU OFFENBACH (K.d.ö.R.)
GEGRÜNDET 1845

Schillerplatz
Januar 2026

Neues Jahr, neue Wege!
2026 im Zeichen der Begegnungen

Liebe Gemeindemitglieder und Nahestehende,
für das anbrechende Jahr 2026 wünschen wir Ihnen alles erdenklich Gute. Ge-
sundheit, Zuversicht, Freude und wohltuende zwischenmenschliche Begegnun-
gen mögen Ihre steten Begleiter sein. Und auch wenn unsere Welt und sicherlich 
auch einige von uns vor einer Vielzahl an Problemen stehen, möge die Hoffnung 
auf ein positives Miteinander in Gesellschaft und Natur, im Einklang mit dem in-
dividuellen Sein, uns nicht abhandenkommen. 
Wir möchten in diesem neuen Jahr auch neue Wege beschreiten: 2026 als Jahr 
der Begegnungen, dies möchten wir Ihnen gerne ermöglichen. Zu diesem Zweck 
hat Ihr Team vom Schillerplatz eine Reihe neuer Angebote für die Mitglieder, Na-
hestehenden aber auch alle Interessierten entworfen. Im Mittelpunkt der Ange-
bote soll die Verbindung zwischen unseren Generationen stehen – von Jung bis 
Alt – und das gemeinschaftliche Erleben, miteinander Sprechen und voneinander 
Lernen.  Und das, ohne Ihnen bereits liebgewonnene Angebote wegzunehmen.
2026 soll für Sie ein Jahr sein, in dem Sie abermals spüren, dass Sie am Schil-
lerplatz willkommen sind, Ihr Individuum und Ihre Bedürfnisse wahrgenommen 
werden und ein wertschätzendes Ins-Gespräch-Kommen immer möglich ist.Lesen 
Sie auf den kommenden Seiten mehr über die neuen Angebote.
Wir hoffen sehr, dass wir uns in diesem Jahr oft begegnen werden.

Ihr Team vom Schillerplatz



Generationen verbinden
ZU:sammen:KUNFT

Boomer blicken verwirrt auf TikTok, die 
Generation Z rafft die Rente nicht. Al-
les wird schneller, vom Texte verfassen 
oder der Reisevorbereitung bis hin zur 
Steuererklärung, aber paradoxer Wei-
se haben alle weniger Zeit. Und dazu 
kommt: Unsere Leben laufen auf krass 
unterschiedlichen Vibes, denn was für 
den einen selbstverständlich ist, ist für 
den anderen cringe. Aber genau in die-
sen Unterschieden liegt die Chance, 
voneinander zu lernen. Generationen 
verbinden – voneinander lernen: So 
lautet das Motto unserer neuen Veran-
staltungsreihe. 
ZU:sammen:KUNFT will verbinden. 
Die verschiedenen Generationen, un-
terschiedliche Lebensentwürfe, ein-
zelne Individuen. Denn, wenn man es 
genau betrachtet, stehen wir doch vor 
vielen gemeinsamen Herausforderun-
gen, globalen wie persönlichen: Sozia-
le Ungleichheit, Stress, Einsamkeit, Kli-

mawandel, Medienüberforderung und 
vieles mehr.
Wir wollen in gemeinschaftlichen Ak-
tionen sowie in Workshops und Dialo-
gen Gemeinsamkeiten finden. Brücken 
schlagen, ganz ohne das eigene Selbst 
aufzugeben aber mit Offenheit, Ver-
ständnis und dem Willen voneinander 
zu lernen. 
Damit die Reihe auch von Familien mit 
kleinen Kindern genutzt werden kann, 
findet parallel zu Workshops für das Ju-
gend- bis Seniorenalter immer auch ein 
Kinderprogramm statt. 
Wir freuen uns Ihnen auch bereits das 
Thema des ersten ZU:sammen:KUNFT 
präsentieren zu können: Am So., 22. 
Februar, werden wir uns mit Fachrefe-
rent Rainer Sauer auf die Spuren eines 
wohlbekannten Alltagsproblems bege-
ben: Stress. 
Stress ist ein Zustand, den jeder Mensch 
kennt und doch bringen wir ihn oft eher 
mit Menschen mittleren Alters, Berufstä-
tigen oder auch Menschen, die sich um 
das Heim, die Kinder und Angehörige 
kümmern, in Verbindung. Aber unge-
sunder Stress betrifft uns alle – von der 
Kindheit bis ins hohe Seniorenalter. Die 
Gründe mögen verschieden sein, die 
Auswirkungen sind es nicht. Gemein-
sam möchten wir in einem Workshop 
ein gemeinsames Verständnis schaffen 
und vor allem eine wichtige Frage klä-
ren: Wie gehe ich richtig mit meinem 
persönlichen Stress um?



Angebote für alle Generationen
Neue Wege der Begegnung
Wir freuen uns sehr, dass die bekannte 
Offenbacher Autorin und Filmemache-
rin Julia Finkernagel, die im März 2025 
die Schirmherrschaft über unser Festival 
der Frau innehatte, uns über das Festi-

val hinaus verbunden bleibt! Für 
2026 planen wir weitere mul-
timediale Reiseerzählungen 
mit ihr, die wieder Jung und 
Alt zusammenbringen wer-

den. Der erste Termin steht 
auch schon fest und kann 
weiter hinten in dieser Vor-
schau erkundet werden.

Ebenfalls aus dem Festival der Frau 
entstanden, ist unser Pub Quiz „Quiz 
Queens… and Kings“ mit der Frank-
furter Drag Queen Feeby Fergison und 
Gemeindemitglied Alexandra Wegel. 
Bereits während des Festivals vereinte 
das Quiz Gäste vom Studierenden- bis 
zum Seniorenalter und auf vielfachen 
Wunsch wollen wir den gemeinsamen 
Rätselspaß nun regelmäßig Sonntag-
nachmittags in unserer Gemeinde an-
bieten. Unbedingt vormerken: Der erste 
Termin ist Sonntag, 01. März!

Unser Kaffeeklatsch am Schillerplatz 
hat ebenfalls Neues zu bieten: Durch 
neue ehrenamtlich Engagierte findet 
dieser nun wöchentlich montags von 
15:30 bis 17:30 Uhr statt. Eingeladen 
sind nicht mehr nur Senioren, sondern 
alle, die Lust auf ein gemütliches Bei-
sammensein haben. Neben Gemein-
schaftsspielen, Bastelaktionen und Ge-
sprächen, findet auch einmal pro Monat 
unsere beliebte Reihe In 80 Kuchen um 
die Welt statt.

Natürlich finden auch unsere altbe-
währten generationenübergreifenden 
Angebote, wie die Besinnungszeit, The-
ater am Schillerplatz (nun auch flexibel 
abends) oder der Literaturkreis statt. 
Neue Gesichter sind willkommen! Die 
Termine finden Sie immer auf der vor-
letzten Seite der Vorschau!



Konzert zum Genießen & Mitsingen

Fr., 16.01., 19:00 Uhr, Schillerplatz 1
Eintritt: 8,50 € VVK / 10,00 € AK
Tickets: 069 800 806 0/ info@frgof.de/ 
www.freireligioese-offenbach.de

Es regnet wieder rote Rosen, denn du 
weißt: Ich liebe das Leben! Gemeinsam 
fahren wir ins Abenteuerland, stellen 
das Bett im Kornfeld auf und genießen 
den „Summer of 69“. 
Wohlige Atmosphäre bei Kerzenschein, 
spritzige Cocktails oder Weine und die 
größten Hits der Vergangenheit, das ist 
„Oldies singen!“. Der Name ist Pro-

gramm, denn dieses Konzert ist zum 
Genießen und Mitsingen! Wieder 

mal wird uns Nicky Kopp alias 
„Wild im Wald“ durch mit-

reißende Songs und ihre 
zauberhaft-freche Mode-

ration auf eine musikali-
sche Zeitreise entführen. Hier 
singen nicht nur Oldies die 

goldenen Songs der guten al-
ten Zeit, sondern Singbegeisterte 
jeden Alters, und verbringen so 
einen Abend voller guter Musik, 

losgelöster Stimmung und sicher-
lich auch herzhafter Lacher.

Reiseerzählung mit Julia Finkernagel
Ostwärts mit der

Transsibirischen Eisenbahn

So., 01.02., 16:00 Uhr, Schillerplatz 1
Eintritt: 14,50 € VVK / 15,50 € AK

Tickets: 069 800 806 0/ info@frgof.de/ 
www.freireligioese-offenbach.de

Warm anziehen: Die aus der TV-Se-
rie „Ostwärts“ bekannte Offenbacher 
Rucksackjournalistin Julia Finkernagel 
nimmt uns mit auf Lehnstuhlreise! 
Steigen wir mit ihr in die Transsibirische 
Eisenbahn und fahren in den russischen 
Winter, von Moskau bis in die Einsam-
keit Sibiriens. Julia erzählt in Wort und 
Bild vom Dreh zur großen Transsib-Rei-
se - mal im Sammelschlafwagen, mal 
stilecht wie eine Zarin. Unterwegs stieg 
sie aus, um Einheimische zu treffen und 
deren Leben zu erkunden. In ihrer un-
nachahmlichen Art berichtet Julia von 
den Erlebnissen während der Drehar-
beiten und bemerkenswerten Situati-
onen, die es (aus Gründen) nicht ins 
Fernsehen geschafft haben. Dazu zeigt 
sie Filmausschnitte und liest Passagen 
aus ihrem Spiegel-Bestseller „Immer 
wieder Ostwärts – Oder wie man in 
der Transsibirischen Eisenbahn duscht, 
ohne seekrank zu werden“.



BESINNUNGSZEITEN
Die Besinnungszeit findet bis Februar 2026 ohne Pfr. Schilling und zweiwöchent-
lich statt. Menschen, die sich gerne treffen und gemeinsam „besinnen“ möchten, 
melden sich bitte bis spätestens Montagnachmittag im Gemeindeamt.

VORSTAND•
Mi., 21.01., 19:30 Uhr: Vorstandssitzung

FREI-RELIGIÖSES SOZIALHILFSWERK•
Di., 13.01., 15:30 Uhr: Beiratssitzung

JUGEND•
Fr. – So., 23. – 25.01.: FUN-Wochenende „Feuer & Eis 2.0“
Infos & Anmeldung: kontakt.fjd@gmail.com

BEWEGUNGSÜBUNGEN 
Jeden Mo., 14:30 Uhr, ab. 12.01.

SENIOREN-YOGA
Jeden Mi., 15:00 Uhr, ab 14.01.
FEIERABEND-YOGA
Jeden Di., 19:00 Uhr, ab 13.01.

KARTENSPIEL   
Mi., 21.01., 14:30 Uhr: Canasta
Fr., 23.01., 15:00 Uhr: Bridge  

KAFFEEKLATSCH AM SCHILLERPLATZ 
Mo., 12.01., 15:30 Uhr: Neujahrsbräuche
Mo., 19.01., 15:30: In 80 Kuchen um die 
Welt - Mauritius
Mo., 26.01., 15:30 Uhr: Spielenachmittag

THEATER AM SCHILLERPLATZ
Di., 13.01., 11:30 Uhr 
& Mi., 21.01., 18:00 Uhr:
Einstiegstermine für neue Mitspieler

LITERATURKREIS 
Do., 29.01., 18:30 Uhr: 
„Das Dschungelbuch“ (R. Kipling)
Infos: P.Bender@frgof.de
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